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I Print-/Online-Inserate als Datenquelle

1. nicht alle offenen Stellen werden (online) inseriert;
2. nicht alle Stelleninserate offerieren tatsächlich auch Vakanzen; 
3. nicht alles, was als Anforderung genannt ist, wird auch benötigt;
4. erstmalige Schaltung eines Inserats oder wiederholtes Inserieren 

derselben Stelle?
5. Zahl der Inserate ≠ Anzahl der offenen Stellen;
6. wichtig kann genau das sein, worüber nichts gesagt wird;

trotzdem: interessante zusätzliche Quelle, um z.B. berufliche 
Anforderungsprofile zu validieren oder um neue zu identifizieren.
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I Print/Online-Inserate als Datenquelle

regelmäßige Erhebungen in AT:

• AMS: Statistik der in regionalen Geschäftsstellen gemeldeten 
Stellen; Erhebung der Print- und Online-Stellennachfrage;

• Statistik Austria: Offene Stellenerhebung;

regelmäßige Erhebungen auf europäischer Ebene:

• Eurostat: Job vacancy statistic;
• Europäische Kommission: European Vacancy and Recruitment 

Report;
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II Was ist Jobfeed?

= Big Data-Plattform, die Millionen Stellenanzeigen von Jobbörsen, 
Unternehmenskarriereseiten und anderen Websites sammelt, in ein 
einheitliches Format bringt und mit minimalem Zeitverzug für 
systematische Abfragen verfügbar macht.

Existiert seit 2003 in NL;
später auch in FR, DE, BE, UK
und IT umgesetzt;
seit 03/2015 auch in AT.
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Wie funktioniert Jobfeed?

1. Spidering („Wild-Spider“ und Skripts) von Websites
2. Klassifikation der Formate
3. Informationsextraktion
4. Normalisierung & Matching
5. De-Duplizierung
6. Monitoring und Qualitätskontrolle
7. Dieser Prozess läuft 24/7
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III Entstehung von Jobfeed AT

• 12/2014-03/2015: Entwicklung des Prototypen von Jobfeed AT;
• bis 2017: Optimierung, Datensammlung;
• jetzt bereits recht gute Erfassung des nationalen Online-Stellenmarktes;
• abfragbar mittels AMS-spezifischer Klassifikationen für Berufe, 

Kompetenzen, Ausbildungsniveaus, Regionen;
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Entwicklungspartnerschaft

Textkernel
• 2001 gegründet
• NL (DE, FR)
• Semantische HR und 

Recruiting Software
• Spin-off aus den 

Forschungsaktivitäten an 
den Univ. Tilburg, 
Antwerpen und Amsterdam

3s
• 2001 gegründet
• AT
• Research und Consulting im 

Bereich Bildung und 
Arbeitsmarkt

• Spin-off des 
Industriewissenschaftlichen 
Instituts (IWI)
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IV Fragen, die mittels Jobfeed 
beantwortet werden können
• Was sind die am häufigsten nachgefragten Berufe in Österreich oder 

einer bestimmten Region?
• Welches Kompetenzprofil müssen BewerberInnen derzeit bieten, um 

die besten Voraussetzungen für bestimmte Jobs zu haben?
• Tauchen neue Berufsbilder auf? 
• Ist die Kompetenz “Eventmanagement” überhaupt gefragt? 
• Welche Anforderungen werden an BerufseinsteigerInnen gestellt?

9



z.B. tagesaktuelle Schlagzeilen
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z.B. Entdecken neuer Anforderungen
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Jobtitel und Anforderungen aus 
Stellenanzeigen extrahieren, auf eine 
Berufssystematik kodieren und dann 
untersuchen mittels
• Context Mining
• tf-idf (term frequency/inverse 

document frequency)



häufig genannte Stichworte für best. 
Berufe
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z.B. Verifizieren neuer Berufsbilder
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V Diskussion

• Welche Faktoren sind ausschlaggebend dafür, dass eine 
Spezialisierung / ein Kompetenz-Bündel als eigener Beruf gesehen 
wird?

• Kann man / will man diese Faktoren gewichten?
• Wie unterscheidet man vorübergehende Modeerscheinungen von 

nachhaltigen Nachfragetrends?
• Ab wann ist ein ‚neues Berufsbild‘ stabil genug, um von der 

Berufsinformation und -beratung aufgegriffen zu werden?
• Muss man überhaupt noch ‚neue Berufe‘ identifizieren? Sollte man 

sich stattdessen nicht lieber auf das Aufspüren nachgefragter 
Kompetenz-Bündel konzentrieren?
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